
Förderverein zum Wiederaufbau des Glockenturms  
St. Johannis zu Ellrich e.V. 

                                                                                                   
1955 erklang das große Geläut der Ellricher Hauptkirche zum letzten Mal über die Stadt 

und die Südharzer Umgebung aus Anlass einer Aufnahme durch das staatliche Rundfunk-
Komitee der DDR. Nach mündlicher Aussage wurde sie Bestandteil eines Weihnachts-
Programms eines DDR-Senders. Diese wunderschönen, heimatlichen Klänge und den 
beruhigenden, orientierenden Stundenanschlag im Grundton h° der großen, nahezu 2,5 

Tonnen-Glocke können Sie wieder hören, wenn der Glockenturm wieder entstehen würde. 
 

1961 war das Wahrzeichen der Stadt, der Zwillingskirchturm, in seiner einmalig markanten 
Schönheit zuletzt vollständig zu sehen. Während das Kirchenschiff in den letzten 20 Jahren 
durch den Kirchenbauverein renoviert worden ist, steht unser Verein in Abstimmung mit der 
Gemeinde und der Stadt für den Wiederaufbau dieses Turmes. Ein solches Kulturdenkmal 

sollte nicht wegen einer ökonomisch-autoritärer Raumordnung aufgegeben werden – es muss 
gezeigt werden, dass der Marktplatz wieder der Mittelpunkt der Stadt ist und ein Zeichen 

gesetzt werden, dass der Entvölkerung ganzer Landstriche nicht andauern darf. 
Dafür hoffen wir auf Ihre Mithilfe! 

 
Was Sie tun können: 

Durch Spenden von symbolischen Bausteinen helfen Sie 
dieses Projekt in die Tat umzusetzen. 

Ich baue mit! 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 Diesen Flyer sende ich zurück an den: Verein Wiederaufbau Glockenturm St. Johannis 
        Wernaerstraße 25 
         99755 Ellrich 

 
Name/Vorname:______________________ 
 
 
Straße:______________________________ 
 
Postleitz./Ort:_________________________ 
 
 
Telefon:____________________________ 
 
Email: ______________________________ 
 

   Ich spende ___Baustein/e zum Preis von 
   200€ pro Stein. Dafür wird mein Name im 
Eingangsbereich des Glockenturms auf einer 

Tafel eingraviert. Die Gesamtanzahl meiner 
Bausteine ergibt sich nach Bauende auch 

durch die Summe von Spenden und  eventu-
eller Mitgliedsbeiträge. Auch kleinere Beträge   

helfen mit. 
Zahlungen können durch Überweisung auf 
unser Spendenkonto: 300 11 746 bei der 
Nordhäuser Kreissparkasse: Blz 820 540 52 
erfolgen.     Verwendungszweck:  Turmbau 

Spendenquittungen erhalten Sie 
unaufgefordert. 


